
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gernäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Gültig bis:28.12.2027

Registriernummer SN-2017-C)01603333 1

Gebäude 000050090

Gebäudetyp l Mehrfamilienhaus

Adresse Arno-Schreiter-Straße 31-43, 09123 Chemnitz

Gebäudeteil r
Bauiahr Gebäude I 1982

Baujahr Wärmeerzeuger 1983

Anzahl Wohnungen l 70

Gebäudenutzfläche (A,,) 5630,C)C)0

Wesentliche Energieträger fi'r
Heizung und Warmwasser

Erneuerbare Energien

Art der Lüftung/Kühlung

r
l
l
i
1
1

lLgnach§19EnEVausderWohnflächeermitlelt l

+Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - erneuerbarer Brennstoff in klWh

f
ü Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur
n Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

ü Modernisierung ü Sonstiges
(Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Gebäudefoto

(freiwillig)

ffi
i i Fensterl€iftung

n Schachtlüftung

ü Neubau

KI Vermietung/Verkauf
Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energptischp Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedaffs unter Annahme von
sföndardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäuderiutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgerneinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe bite 6). Tei( des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

ü Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiwillig.

r Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigenfümer ü Aussteller

n Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudetei!. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschfögigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

28.12.2017

Ausstellungsdalum

.4

'J
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Reg!sfr!ernummer SN-2017-0016€)3333
2

Energiebedarf

COTEmissionen

; - : Endenergiebedarf dieses Gebäudes
as i-
%l

kWh/(m2-a)

F

k

I

200 225 >250

]

kg/(m2-a)

Anlorderungen gemäll EnEV
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% : Prirnärenergiebedarf dieses Gebäudes
Pür !:nergiebedaifsberechnungen verwendetes Vafahren

Primärenergiebedarf

1st-Weit kWh/(ma-a) Anforderungsweit

Energetische Qualität dei' Gebäudehülle HT'

1st-Weit W/(mF-[) Anforderungsweit W/(t#-K)

SommerlicherWärmeschutz(beiNeubau) ü eingehaRen

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

kWh/(i'nLa) ü VerfahrennachDlNV4l08-eundDINV470l-10

ü VerfahrennachDINVl8599

ü Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

€ Vereinfachungen nach 5 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung emeueföarer Energien zur Deckung des
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wännegesetzes (FFWärmpG)

AFt: Deckungsanteil: %

O/.0

0/.o

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderungen des EEWärmeG werden durch dle
Ersatzmaßnföme nach 4 7 Absatz I Nummer 2
EEWärmeG erDtt.

a Die nach g 7 Absatz I Nui'nmer 2 EEWärmeG
verschärffen Ariforderungswerte der EnEV sind
eingel'iaRen.

ü DieinVerbindungmit§8EB/VärmeGui'n %
verschärfflen Anforderungsweite der EnEV sind
eingehaRen.

Verschär*er Anforderungsweit
Primärener3ebedarf:

Verschärfter Anforderungswert
für die energetische Qualifflt der
Gebäudehülle HT':

kWh/(if-a

W/(i'#K)

Vergleichswerte Endenergie
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordn?ing lässt für die Berechnung des Energebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unteischiedliclien Ergeb-
nissen fijhren können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Weite keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifisdie
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenu(zflöche (AN). die im
Algemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

Arno-Schreiter-Straße 31-43. 09123 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Registriernummer SN-2017-OC)1603333

3

Energieverbrauch

411
Endenergieverbrauch dieses Gebäude

50 kWh/(m2-a)

i

E I F

150 175

l
200

G

225 >250

]
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Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen] 50 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warrnvtasser
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Energieverbrauch
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Warnwasser
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Anteil Heizung
(hwhl

t r
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faktoi'
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Verglpichswerte Endenergie
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Die modelllia* ermttelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude. in denen die Wärme füi' Heizung und
Warmwasser durch Heökessel im Gebäude berengestelR
wird.

Soll ein Enei'gieverbrauch eines mit Ferri- oder Nafövärme
beheizten Get»äudes verglichen werden. ist zti beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbai'en Gebäuden mit
Kesselheizung z?i eiwaiten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist ckircl'i die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Weite dei' Skala sind
spezifisd'ie Werte pro Q?iadi'atrneter Gebäudenfözfläche (A,,) nadi der Energieeinsparverordnung. die im Allgemeinen größer ist als die
Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebä?ides weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sid'i ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

Arno-Schrelter-StraBe 31-43. 09123 Chemnitz

31.12.2014 Nah-/Fernwärme 11 259351 ioiogo 158261

31.12.2015 Nah-/Fernwärme 11 281190 103810 17738C)

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 306760 IOC)270 206490



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer SN-2017-001603333 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmenzurkosteng(:instigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind ü möglich ü nichtmÖglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?e Angaben)

I geschfüz(e
l Kosteri pro
i eingespaite

Kilowat(-

sturide

Endenergie
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€ T wJitere E?mpfehlungen auf gesondertem Bla-tt
Hinweis: Modernisierungsempfehiungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.

Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz f€ir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Nr.

Ergän7ende Erläu}erungen Zu den Angaben im Energieauswe!s (Angaben freiwillig)

Arno-Schreiter-StraBe 31-43. 09123 Chemnitz

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusamrnenhang Eirizel-
mit graerer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnahi ne € ü

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- a €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen € €

bedarfsorientierten Energieausweis ü €

erstellen zu lassen. € €

Heizungsanlage, Fenst ebei geplanter Modernisierung € ü

€ ü

0 0

€ €

ü €



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen oooosoogo 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärrneG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, diezu einem nicht unerheblichen Anteil zu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung Urnfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieausmises gernäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen. In dem Feld ,,Angaben zum EEWärmeG"
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelrien § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzulesen. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil" deut- ,,Ersat?üßnahmen" mrd ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werden Die AngabenErneuerbare Energien - Seite 1
Hfer wird-darüt»er :nformiert-, 'wofür und in welcher Art erneuer- d'enen gegenÜbe.' de' Z..u?' nd'gen Be. hÖrde a's Nac"We!s des

- . , . . ? . . . ? Llmfane'is dpr Pflir.htpfulfünri dt.irr:h djp Frsa+;rrnaßnahms unrl,- Umfangs der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahme und,mA ?r'e? 5,n?e?r! ':e.?n !e?n aui'l"'?.?=??w?e?rd, e,n= .E?l?...'i.?N..&e? u.?b aAu?t?e?nL'e?n?th a' I t S ei te 2 6?"e" r? ' ?'E' i':h-.ia?lti.-u 'n g" 6" ?ae'r' i?tui Irlal '6?"a's" e?ei-ibi?a' u' 6?'e"'a?? g; '11""e"n?'6en""a' ?v' e??r«??' j:a rf't"ei
(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben. Anfo:'Th'erungswert; d;r EnEVJ
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3

DfüAer,,Ene,,:g,:e.?':a,",,"4',: ,",a':,u:,;,': ,:,?mrires-Pi:raa'=?;.: Der Endenergieverbrauch vvird für das Gebäude auf der Basis
' ,da'undden Endener,g ,,,,'ebeda' dar9e"e? Djga"e Anga!:en der Abföc'h;:ungen' vfüat Heizf'un'd 'Warm;s;erkost:ei'n-nach-der
we,rd,en rechn,erisch, ermittelt. .Die angegebenen.. Werte werden H-e'iz'k;'ste- nve??-'ro?=rd'nun?-g" 'o' Th'e-r -'au=-( ' (,'run??6--a-n-,3er?-e-r-gee??-ig-'n' e;e-ra
'4,.ufderG,..run"ag ,LederBauunfer'ag JenbzW,.' ?a,bäud,?,ebe,Lzog?7,ne' Verbrauchsd-aten 'er;ittett-. DaMei-'werde-n'-dfö' Energieve-r-
D ,afenun""rAn,na,h,m,e,vo,n,,,s'n,da,rd's'e,',e,n,R,andb.e,d,jng-brauch;d:;ren-desnesa;ten-Gebäudes-undnicht-dera"eainzel-
.u.n%g,en. (z? B.? ?,.n,d.. ayd?aisaieyte K.laimada?te..n?, .o. e,f'in.ierte?. iANlu.. .ber- ?n;n?y'o?h??ne?inhe?i-te?n=z?u?g?ru' n-?de ?g;1?;z?l??(??er?erl?a's's??'e'- E?n-e' rg?;Q'v?;ri
verh.alten, standardis,ierte Inne,ntemperatur und innere ,Wä2,rre- br-auc?-h ü:r'-ä'i'e'-H-e'ffi-u-n;'-m?-rd an'-'ha=n-d-der' -ko-n-kr-e-ten?ö'rrl'ffih-en'
qg;rine !:!sY?.' berechnet: 4o !äSSt S:C):l dte ene,rg;!?"e 9ua- W;tt;rda;en-und 'mmt'füfe v;n Kl!mafamoren'auf 'ern;'n deutschf
,?-f,d,e,sGe,bäud,«un,labM,?I;vo', ,,,,,Nu'eNerha'kenundVon landweMnaMm;wert"umgerech;efTSof:ü-hrt-beispi;fü;se;!n
d e. r ]We!e r la ge b e. u r'te ai len - l n s. M s. on de5.'e '? g e n d. e r s ta r'y d. a. r d i- H' ?oa ah?ea ra ?Va a;ra ba raaa a ua --C?lal a ;an? a föa i?naea ams ?aea ?; ;za ea a al na'aeo' n?h?aar?tea -ni a yaa ?i na'aa?'e7na ?;ca ah?t' ?Z?u -?
s, ,jerfen,,,,L,,,Randbed'n9un!.,,,,,L,,,enerlaubendie a,ngeg,LLebenenWe'e nfü'schle:,htefön föu'rtfülWng?des'föbäudes?Der'Enden;rgie-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verb'4Wch 'g':bt-Hinweifö=au'f'dre ';ne;getische Quaalität dW;a ;e-
Primärenerqiebedarf-Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-

Der Primärenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge- &siert einen geringenlV, erbrauch.. Ein Rückschluss au;f den. künf-
bäudes ab. Er berücksichtigt rieben der gnderiergie auch die f!g 29 er'Warfende.n Vert,raucFl !Sf iedOC.fl n!9hf rrie>glich.? insbe-
, gena-nnte ,,Vorkette" (E":kundung, Gewinnung?, Verteilung, sondere.können die.Ve.rbrauchsdaten einzelne.rWohn.ein.heiten
'a'llrr;va-'n"d'l 'u n'g'-) " d' B'7 ?'j6'y?? j 151" 6?j'1a1'g" B5'B"Izi"6'() ' :"11" 6" 7'g'j6?lfög' ;: ?(z.? " 3' .' Sfa r, ! d !'ffe r:eren ,. ?.: l S!e . .VOn (! e. r. Lage d e ! VYOtl nel nlheit.e ! ! m
Heizöl, Ga;," B?ro,erneuer'b;re Energien efö.). gin k'leiner 9ebäu.de, von der 7ewei)igen Nutzung und dem individuellen
WertsignalisierteinaengeringenBedaf"unddamiteinehohe.ver'a..........ItenderBewohnerabhän;n..
Energie'eff!zienz sowie füne "die Ressourcen und dfö Umwelt ..'mFa? 'än.gere.' Le.er'f.änd ...e?dhief...ü'e'n. P .ausch61er Zu-
scho;ende 5rlergierlutzung. Zusätzlich können die mit dem schlag rechn.erisch bestimmt .und .in d.ie Ve.rbraucherfa.ssung
Energjemdalj ' v6?;5l3'4d(51y,'(i (;0,5(yii56j@(i6n' des' Gebä:udes .einlbezogen. Im Inteyeslse, der Vergle!CFlk)arkellaflW!rd t)e! dezeln-

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben werden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2 t'igtJ G;ichJe's"g:!t für d;'n ';'erb"I'auch-von :pventuell?avorh:;denen- ? ? ? ? ? - ? ? ? l%lt.lJICllill05glllluluelllLCl1JiaulgllllLIIICVCIIILICllVIJllIalllJellell

Angegeben ist der spezifische, auf die wärmeübertragende Anlagen Zljr Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten
Umfassungsfläc.he bezoge.rye Transmiss.ionswär.rr+everlust <For- Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der 7 abejje
melzeichen in der EnEV: HT ) Er beschreibt die durchschnitt- ,,Verbrauchsefassung? 2u entnehmen.
lic.he ez,n.erLgetische, Quali!t aHer wä.rm2übertragenden Urnfas- Örimärenerqieverbra-uch . Seite 3
sungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge- a --aÖJ a '=-,""" "-" - ,, ,,
bäudes. Ein kleiner Wert sionalisieit einen auten baulichen Der P"mara?nerg'eVerbrauch 9eht auS dem fu' das Gebaudebäudes. Ein kleiner Wer.l signalisieit einen guten baulichen Llel .r'alllllölt!IleljJ!eVtjHJföluc+t 9enl au5 rJk:m. fülr QöS .lse(lau(lt!
Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarener-
dpn somm:irlich+:in WArmpyhirb ISr.füitr vnr l'?horhityiinril g'ebeda' w'd er mtthilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,den somrnerlichen Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) 9! ,eoeaa" W' e' m! ,,(n"'evo" umrecnnung ,,,,5aK'orenerm'ue"i
eines Gebäudes. d.ie. d.ie Vorkette der 3eweils eingesetzten Energietrager beruck-

sichtigen.
Endenerqiebed@rf - Seite 2 Pflichtanqaben für Inimobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
rD:rhnEpn+d;ni:hrrgli'r.ehbehdpian':!tigri'tbpi?F:dri'epirrinia;mhpifneri:hfntiisrc+-IhpieinyiiRnnegel i?inftibirieri -N'a'o' h-d- e-'- En'-EV---be's't-e?h't-df;'-Pf-I:ch?t, ln- '-m'-mo-b'j:e--naNe?"e-n d'e
r,elhcAh nle,,,erlmjälh,,eicehörbhe:röö!,ii, then Ean,ergcier mtheAlnrAg, Ifhü+,H, egiz,unnAoai rLAü,nl,'im,n,, IlnN agvi 11 ;a'gi ;blSlwahv +J1 gg-3 L:nl ai'n"n't-en??- IA?!Vnlgl*ai be"l ni l iziiui ?'r?'l!t:ht ei:t izcoii:c dllal,:u,i,cr
und Warm?sserbereitung an. Er ,,,ird unter Sitanöardk)ima- 111 'S Itja. rllJ3aL4 I 9(+lllallTl(-II rriiyaix=ii Lu Illellyll.ell{. Ljllj uellLll
iirai! Q*vvsAatAvu4qiivsrsekesA;vsninsr*e»vs esrtesnkhe* xivsA :e4 ziiiiai Inöi e'forderl'cF'en An9aben s'nd dem Energ'eaus?"s Zu enfneh-kuan*dr*tSFfra'itnAdia:d:nua'rn':2gesHs bi;ieidri'nyg:rng:e%e:kre;'ciihA'a'e iuivsnAd e'saki rsejrn Ä' nn dla' l 'm' e?n"'j"e" n?a'c?'h" A?us"l?ae'js"a' " od"e' ? S'e-it'e" 2""?"a'dr?'3aa
kator für die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner Anla- ' ?-'i j?: "a"' ?
aentechnik Üer Endsriemiebedarf ist die Enemipmenre die verQlelchswerfe - Seite 2 und 3gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gungen und unter Benjcksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedarf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt mrden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedarf und damit eine hotye Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen

Arno-Schreiter-Straße 31-43. 09123 Chemnitz


